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Wie formuliert man den Haupttext? 
Aus Alltagsargumentationen Argumente für den privaten Geschäftsbrief 
entwickeln und formulieren
Situation:
[bookmark: _GoBack]An der Zeppelin-Gewerbeschule in Musterlingen hat die Schulleitung entschieden, nach Vorkommnissen, die sich bei der letzten Schulparty ergeben haben, auf eine solche Veranstaltung künftig zu verzichten. Auf der Party waren vor allem schulfremde Personen mit ihrem übermäßigen Alkoholkonsum aufgefallen, der zum Teil als Komasaufen ablief. Als Lehrkräfte, die an diesem Abend freiwillig die Aufsicht übernommen hatten, dagegen einschreiten wollten, wurden sie von den fremden, aber auch Schülern ihrer eigenen Schule mehrfach angepöbelt und zum Teil bedroht. Als zwei Randalierer Hausverbot bekommen hatten, hatten sie sich zunächst geweigert zu gehen. Als sie schließlich doch das Gebäude verlassen hatten, ging wenige Minuten später eine Scheibe von außen zu Bruch. Auf einer SMV-Sitzung werden bei der Diskussion um diesen Sachverhalt unter anderem die folgenden Äußerungen gemacht. 

Die Schulleitung macht sich doch nur in die Hose, weil sie Angst vor Randale hat.
Bei uns läuft doch sonst gar nichts!
So ‘n Fest zeigt einfach, dass unsere Schule nicht nur ein langweiliger Paukerladen ist.


Da kann man halt auch mal die kennen lernen, mit denen man sonst nix zu tun hat.






Wir müssten vielleicht eine Security-Firma anheuern.





Alkoholverbot ist doch echt uncool, da kommt doch keiner mehr!




Vielleicht sollten wir halt nur Schüler von unserer eigenen Schule ’reinlassen.

Nur weil das letzte Mal blöd gelaufen ist, machen die jetzt so ein Ding ‘draus. Fünf Mal hat’s nämlich prima geklappt mit den Partys.







Arbeitsanregungen:
Schreiben Sie im Namen der SMV einen Brief an die Schulleitung mit der Bitte, ihre Entscheidung noch einmal zu überdenken. Verfassen Sie diesen Brief unter Berücksichtigung der formalen Anforderungen an einen privaten Geschäftsbrief.
· Versuchen Sie dabei die Schulleitung von den überwiegend positiven Effekten eines derartigen Schulfestes zu überzeugen. 
· Machen Sie ferner Lösungsvorschläge, wie die beim ersten Versuch entstandenen Probleme in Zukunft vermieden werden könnten.
· Verwenden Sie bei der inhaltlichen Gestaltung Ihrer Argumente die Aussagen der SMV-Mitglieder.
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Wie formuliert man den Haupttext?


 


 


Aus Alltagsargumenta


tionen Argumente für den privat


en Geschäftsbrief 


 


entwickeln und formulieren


 


Situation:


 


An der Zeppelin


-


Gewerbeschule in Musterlingen


 


hat die Schulleitung entschieden, nach Vorkomm-


nissen, die sich bei der letzten Schulparty ergeben haben, auf eine solche Veranstaltung künftig zu 


verzichten. Auf der Party waren vor allem schulfremde Personen mit ihrem übermäßigen Alkohol-


konsum aufgefalle


n, der zum Teil als Komasaufen ablief. Als Lehrkräfte, die an diesem Abend freiwil-


lig die Aufsicht übernommen hatten, dagegen einschreiten wollten, wurden sie von den fremden, 


aber auch Schülern ihrer eigenen Schule mehrfach angepöbelt und zum Teil bedroht


. Als zwei Ran-


dalierer Hausverbot bekommen h


a


tten, h


a


tten sie sich zunächst geweigert zu gehen. Als sie schließ-


lich doch das Gebäude verlassen hatten, ging wenige Minuten später eine Scheibe von außen zu 


Bruch. Auf einer SMV


-


Sitzung werden bei der Diskussi


on um diesen Sachverhalt unter anderem die 


folgenden Äußerungen gemacht. 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


Arbeitsanregung


en


:


 


Schreiben Sie im Namen der SMV einen Brief an die Schulleitung mit der Bitte, 


i


hre Entscheidung 


noch einmal zu überdenken. Verfassen Sie diesen Brief unter Berücksichtigung der formalen Anfor-


derungen an einen privaten Geschäftsbrief.


 


·


 


Versuchen Sie dabei die Schulleitung von den überwiegend positiven Effekten eines derarti-


gen Schulfestes zu überzeugen. 


 


·


 


Machen Sie ferner Lösungsvorschläge, wie die beim ersten Versuch entstandenen Probleme 


in Zu


kunft vermieden werden könnten.


 


·


 


Verwenden Sie bei der inhaltlichen Gestaltung Ihrer Argumente die Aussagen der SMV


-


Mitglieder


.


 


Da kann man halt auch mal 


die kennen lernen, mit 


denen man sonst nix zu tun 


hat.


 


So ‘n Fest zeigt einfach, dass 


unsere Schule nicht nur ein 


langweiliger Paukerladen ist.


 


Bei uns läuft doch 


sonst gar nichts!


 


Die Schulleitung macht sich 


doch nur in die Hose, weil sie 


Angst vor Randale hat.


 


Wir müssten vielleicht 


eine Security


-


Firma 


anheuern.


 


Alkoholverbot ist doch 


echt uncool, da kommt 


doch keiner mehr!


 


Vielleicht sollten wir halt nur 


Schüler von unserer eigenen 


Schule ’reinlassen.


 


Nur weil das letzte Mal blöd gelaufen 


ist, machen die jetzt so ein Ding 


‘draus. Fünf Mal hat’s 


nämlich prima 


geklappt mit den Partys.
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Da kann man halt auch mal  die kennen lernen, mit  denen man sonst nix zu tun  hat.  

So ‘n Fest zeigt einfach, dass  unsere Schule nicht nur ein  langweiliger Paukerladen ist.  

Bei uns läuft doch  sonst gar nichts!  

Die Schulleitung macht sich  doch nur in die Hose, weil sie  Angst vor Randale hat.  

Wir müssten vielleicht  eine Security - Firma  anheuern.  

Alkoholverbot ist doch  echt uncool, da kommt  doch keiner mehr!  

Vielleicht sollten wir halt nur  Schüler von unserer eigenen  Schule ’reinlassen.  
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